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Zu künstlerischen Themen kann ich gerade (noch) nichts sagen, aber zu Sport habe ich eine
Meinung. Da bin ich absolut für eine Abschaffung der Noten, und zwar aus zwei Gründen:

1. Sportliche "Begabung" gibt es definitiv und das fängt schon mit dem Muskeltonus an, der
bereits bei der U8 (eine Untersuchung im Kleinkindalter, ich habe eben extra nachgesehen)
meines Kindes als nicht ausgeprägt vom Kinderarzt notiert wurde. Ich habe alles versucht,
meinem Kind Bewegung schmackhaft zu machen, wir waren beim Kinderturnen, haben etliche
Sportarten ausprobiert und einige auch über einen gewissen Zeitraum durchgezogen (in der
Hoffnung, der Knoten würde noch platzen), haben den Garten seit Jahren voller
Bewegungselemente wie Trampolin, Balancierstange, Turnstangen, ... Mein Kind hat null
Interesse, es läuft nicht gern und klettert nicht gern und entsprechend entwickeln sich Muskeln
auch nicht so stark wie bei Kindern, die von sich aus einfach ständig in Bewegung sind. Es hasst
Mannschaftssportarten, weil es immer wieder vorkommt, dass es als eines der letzten Kinder in
die Gruppe gewählt und angepöbelt wird, wenn es z.B. einen Ballverlust erleidet. Mittlerweile
besucht mein Kind ein Gymnasium und liebt es dort - bis auf Sport, das absolute Hassfach.

Damit komme ich zu Punkt 2, für mich besonders wichtig: meiner Meinung nach ist Sport ein
wichtiges Fach, wenn es den Auftrag hat, Freude an einer möglichst lebenslangen Bewegung zu
vermitteln. Würden Menschen mehr Sport machen, gäbe es einige Krankheiten deutlich
seltener und so einige Menschen würden sich eher dabei auspowern, als auf "dumme
Gedanken" zu kommen. Die individuelle und allgemeine Lebenszufriedenheit könnte steigen,
diverse gesellschaftliche Probleme könnten sogar kleiner sein. Beispiel sind
Mannschaftssportarten, die das Teamgefühl stärken oder Bewegung an der frischen Luft, die
auf jeden Fall zum Wohlbefinden beiträgt. Bei meinem Kind sehe ich leider nicht, dass die
Freude am Sport gefördert wird, ganz im Gegenteil. Es geht nur um Leistung und Druck und von
individueller Förderung oder gar Differenzierung bekomme ich nichts mit. Das finde ich schade.

Außerdem frage ich mich, wem eine Note in Sport etwas bringt. Meinem Kind nicht, sie versaut
das ganze ansonsten hervorragende Zeugnis. Den geborenen "Spitzensportlern" beschert sie
einen besseren Gesamtschnitt, das mag ein Vorteil sein. Aber diese Kinder benötigen keinen
Antrieb durch eine Note, um Lust auf Sport zu haben, sie bewegen sich ohnehin und treiben
Sport. Und für die Aufnahme eines Sportstudiums ist die Note auch nicht relevant, da es dafür
extra Prüfungen gibt.
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